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Rally 
 
Ab 09:00 Uhr konnten die ersten Streckenangaben zum Rally abgeholt werden. Überall 
bilden sich Gruppen, und die Strassenkarten werden mit den Angaben verglichen. Punkt 
10:00 Uhr werden die Detailangaben verteilt. Daraufhin erfolgt ein Massenstart. 
 
1. Posten : Wer gehört zu wem? 
 
Es gilt, Motorrad-Markennamen zu Motorrad-Bezeichungen zu legen, z.B. BMW zu GS 1200 
etc. Vor dem ersten Posten bildet sich eine lange Schlange von wartenden Frauen. Die 
Orga.-Frauen entscheiden kurzerhand, dass der Posten auch ab 16:00 Uhr auf dem 
Campingplatz absolviert werden kann. 
 

 

 
Die Wartenden teilen sich auf, die 
einen für den Posten und die 
Anderen für die Fähre, wobei keine 
daran denkt, dass die Fähre auch 
Autos geladen haben könnte. Die 
ganze Breite der steilen Strasse 
wird zum Anstehen benutzt. 
Plötzlich kommen Autos und das 
grosse Rangieren bergwärts 
beginnt! Nach erfolgreicher 
Rangiererei ist eine so glücklich, 
dass sie den Helm fallen lässt und 
dieser mit hohem Tempo den Hang 
runter Richtung Fluss rollt. 

 
2. Posten : Wie gut ist Eure Beziehung? 
 
 
Ein Slalomparcours muss von Frau mit 
dem eigenen Töff, falls möglich, in genau 
30 Sekunden abgefahren werden. Bei den 
meisten ist die Beziehung zum Töff gut, 
nur nicht zur Zeit 

 
 
3. Posten : Triff deine Entscheidung 
Die Orga.-Frauen hatten Fragen zur Umgebung und den regionalen Produkten zusammen-
gestellt. Z.B. "Wie heisst das MZ Motorrad?" Zur Auswahl stand: Fink, Schwalbe, Amsel.  



Der Posten befindet sich neben einem Restaurant, und so haben die Frauen die Möglichkeit 
Thüringer Bratwürste vom Grill, die regionale Spezialität, zu geniessen oder sich im 
Gartenrestaurant verwöhnen zu lassen. 
 
4. Posten:  Wirf sie um! 
 

 

Hier gilt es liebevoll ausgesägte und bemalte 
Tannenbäume aus dem WIMA Thuringia-
Logo mit 5 Bällen zu „fällen“, was nicht ganz 
einfach ist. 

 
Die Rally führt vor allem über Nebenstrassen im Saale-Orla Kreis. Charakteristisch sind viele 
Kurven, wenig Verkehr und viele Umleitungen. Die Gegend ist interessant, und dank den 
aufziehenden Regenwolken zeigt sie sich auch noch von einer dramatischen Seite.  
Was ist das absolute Rallyfeeling? Es kommen dir motorradfahrende Frauen entgegen und 
du warst dir bis zu diesem Zeitpunkt absolut sicher, dass du auf der richtigen Strasse in die 
richtige Richtung unterwegs bist! = grosse Verwirrung auf beiden Seiten der Strasse. Sicher 
ist auch: "Die Letzten werden die Ersten sein!" 
 

1. August 
 

 

Wie immer treffen sich die CH – WIMAs 
zur traditionellen Feier des 
Nationalfeiertags am 1. August. Grittli 
hatte ab 19:30 zum Apéro riche 
eingeladen. Bei der 
Jugendherbergeküche hatte sie Fleisch- 
Käse- und Gemüseplatten bestellt. Die 
Platten sind wunderschön hergerichtet 
und liebevoll garniert. Dazu gibt es 
verschiedene Saucen zum Tunken von 
Gemüse, Butter und Brötli. Als Getränke 
hatte sie am Montag und Dienstag 
unermüdlich auf ihrer BMW Cruiser 
superfeinen spanischen Rotwein und den 
DDR-Kultstoff „Rotkäppchen Sekt“ 
angeschleppt. Grittli, vielen herzlichen 
Dank fürs Organisieren und Schleppen! 
Einige Nachzüglerinnen kommen 
fahnenschwingend und jodelnd zum 
Treffen, so dass Lisa am Ende vor 
„versammelter Gemeinde“ die Neuigkeiten 
aus dem Internationalen Präsidentinnen 
Treffen bekannt geben kann. 



 
 
……….und endlich nachtet es ein!  
 

 
Das Feuerwerk steigert sich vom bengalischen 
Zündholz bis zum Vulkan, der weit über 2 Minuten 
dauert 
 
 
 

 
. 

 
 
 
Unsere Secondas können das von allen internationalen Teilnehmerinnen lang ersehnte 
Feuer anzünden.  
 
 – Es war ein Abend voller Gaumenschmaus, Augenweide und, dank Elsbeth und ihrer 
Gitarre, gesungenen Ohrwürmern. 
 
Christa Rüttimann 
Maya Zimmermann 
6.9.2007 


